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GIS-basierte Simulation und Visualisierung des 

Oberflächenabflusses bei Extremregenereignissen 

Die schweren Unwetterkatastrophen im Sommer 2016 haben einmal mehr gezeigt, dass in 

Bezug auf Schutz- und Vorsorgemaßnahmen gegenüber Starkregenereignissen immer noch 

dringender Handlungsbedarf besteht. Dies gilt insbesondere vor dem Hintergrund des 

Klimawandels und der damit verbundenen Wahrscheinlichkeit, dass derartige 

Extremniederschläge sowohl häufiger als auch intensiver werden. 

Oberflächenabflusskarten, insbesondere Starkregengefahrenkarten (SRGK), können 

diesbezüglich zur Risikoabschätzung dienen und außerdem eine wichtige 

Entscheidungsgrundlage für die Bauleitplanung sowie bei der Entwicklung und 

Fortschreibung von Flächennutzungs- oder Bebauungsplänen darstellen. Allerdings besteht - 

im Gegensatz zu den etablierten Hochwassergefahrenkarten - noch keine einheitliche 

Vorgehensweise bei deren Erstellung. 

Für ein aktuelles Projekt der Firma InfraConsult wurde im Rahmen einer Bachelorarbeit 

untersucht, inwiefern mit Hilfe von frei verfügbaren Geoinformationssystemen (FOSSGIS) die 

Oberflächenabflusssituation dargestellt sowie das Abflussgeschehen in urbanen Gebieten 

mit ländlich geprägter Umgebung simuliert werden kann. Dazu steht neben verschiedenen 

hydrologischen Werkzeugen das Simulationsmodul ‚r.sim.water‘ in GRASS GIS zur 

Verfügung. Dieses wurde zur Erstellung einer Oberflächenabflusskarte für die Gemeinde 

Gönningen (Reutlingen) in Baden-Württemberg (Abbildung 1) verwendet. 

Die Autorin wird die Vorgehensweise und die Ergebnisse der Oberflächenabflussanalyse 

(Abbildung 2) sowie ggf. daraus abgeleitete Maßnahmen zur Abflussdämpfung erläutern. 

Außerdem werden Möglichkeiten und Grenzen der verwendeten Software diskutiert. 
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Abbildung 1 Digitales Geländemodell (DGM) des Untersuchungsgebietes (rot markiert), Gemeinde Gönningen 
(Reutlingen) in Baden-Württemberg 

 

Abbildung 2 Ergebnis der Überflutungssimulation mit ‚r.sim.water‘ (nach 30 Minuten) 


